
Vorschlag des Linken Forums Oldenburg zur Ukraine Krise (25.01.2022) 

 

1) Keine weitere NATO Manöver im, keine weitere Entsendung von Soldaten in den Osten. 

2) Rückzug der russischen Armee aus den Grenzgebieten der Ukraine. 

3) Nachprüfbare Beweise für die Behauptung, dass Russland wirklich eine militärische Aktion plant. 

4) Realistischer Aufbauplan für eine nachhaltige Ökonomie auf dem Gebiet der Ukraine mit Streichung der 

Verschuldung und um die massive Abwanderung der arbeitsfähigen Bevölkerung zu stoppen.1 

5) Rücknahme aller diskriminierenden Anordnungen gegenüber jeweils anderssprachiger Bevölkerung im 

Donbass und in den anderen Ukraine Gebieten. 2 

6) Freie Abstimmung der ukrainischen Bevölkerung über die gewünschte Zugehörigkeit zur Ukraine oder 

Russland (für die entsprechenden Landesteile). 

7) Einführung einer föderalen Struktur der Landesteile, wenn von der ukrainischen Bevölkerung gewünscht. 

8) Für eine Welt, die nationale Grenzen und Machtblöcke nicht mehr braucht, weil die Menschen auf 

kooperativen Ausgleich setzen. 

 

------------------------------------- 

1 Siehe zur sozialen Situation der Bevölkerung der Ukraine die folgenden Folien. 

2 Zu der sogenannten Politik der „totalen Ukrainisierung“ gehört die Förderung des Ukrainischen als Staatssprache. Ab nächstem Sonntag (16. 

Januar, 2022) gilt daher: Die nationalen Printmedien sollen nur noch auf Ukrainisch veröffentlicht werden. Zwar ist Russisch nicht ganz untersagt, 

die Bedingungen für seine Nutzung sind jedoch schwer umsetzbar. Betroffen sind vor allem Zeitungen, Zeitschriften und Kreuzworträtsel. 



Wo steht die ukrainische Bevölkerung 2022? Daten zur Entwicklung der Ukraine seit 1990 

 
Im Verlauf der dramatischen postsozialistischen 

Transformation in der Ukraine in den 1990er Jahren 

erreichte das Land einen Tiefpunkt seiner Entwicklung 

und Tiefstwerte in Bezug auf Entwicklungsindikatoren 

wie den Human Development Index (HDI). Während der 

letzten zwanzig Jahre ist die Sterberate der Ukraine mit 

15,43 Sterbefällen pro 1.000 Personen noch hinter die 

Werte von kriegsgebeutelten Staaten des 

subsaharischen Afrika (15,03) zurückgefallen. 

Gleichzeitig erreichte die Geburtenrate in der Ukraine 

einen weltweit selten gefundenen Tiefstwert (1,35 

Kinder pro Frau). Darüber hinaus war die Ukraine 

während der letzten beiden Dekaden das am 

schnellsten schrumpfende Land weltweit, gemessen an 

der natürlichen Bevölkerungsentwicklung, noch vor 

Bulgarien, Lettland, Russland, Ungarn, Belarus, Estland, 

Litauen, Deutschland und Rumänien, in der Mehrheit 

also ebenso postsozialistische Länder, die die Liste der 

Staaten mit dem höchsten natürlichen Schwund an 

Bevölkerung anführen. Schrumpfung ist zweifelsohne 

ein Teil der regional betrachtet ungleichen und 

komplexen Entwicklung der Ukraine im Postsozialismus 

geworden. Sie beeinflusst 26 der 27 größeren 

Gebietseinheiten des Landes (Oblasti, im Folgenden 

Regionen) und alle Typen von Siedlungen vom kleinsten 

Dorf bis hin zu den größten Agglomerationen. 



  



  



Aleksandr Turchinov, head of the National Security and Defense Council of Ukraine, has characterized the population movement as a “migration tsunami.” 

According to his estimates, up to 9 million Ukrainians out of a total population of 42 million annually work abroad for some part of the year, and 3.2 million 

have regular full-time work outside the country; of these, most do not plan to return.  

By Denys Kiryukhin on May 14, 2019 



  



  


